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Leuchtende Traktoren, die 
über die festlich geschmück-
ten Straßen rollen und Kin-
derherzen höher schlagen 
lassen – ein Bild, das in Gries-
heim längst Tradition gewor-
den ist. Was 2021 mitten in 
der Coronazeit als spontane 
Idee der Griesheimer Land-
wirte begann, entwickelte 
sich innerhalb weniger Jah-
re zu einem Höhepunkt im 
vorweihnachtlichen Veran-
staltungskalender. Drei Jahre 
lang versammelten sich am 
Nikolaustag hunderte Bürger 
entlang der Chaussee, um 
den funkelnden Schleppern 
zuzuwinken. 2024 allerdings 
blieb es still: Die beliebte Pa-
rade musste abgesagt werden. 
In diesem Jahr kommt sie zu-
rück: Als Lichterfahrt am 12. 
Dezember, mit neuer Route, 
aber mit genauso viel Herz-
blut und Liebe zum Detail wie 
damals. 

Organisiert wird die Fahrt 
erneut von einem eingespiel-
ten Team um Landwirt Bernd 
Benner, der seit Beginn an 
der Spitze der Planung steht. 
Unterstützt wird er vom Lei-
ter der Griesheimer Polizei-
station René Lamby sowie 
von Heinrich Gerhardt, Heiko 
Merker und Kurt-Dieter Höhl. 
„Die Hauptstraße war einfach 
nicht mehr sicher“, erklärt 
Benner. 2023 sei die Situation 
am Marktplatz beinahe eska-
liert: Absperrungen wurden 
von Zuschauern zur Seite ge-
schoben, damit die Erwachse-
nen und die Kinder noch nä-
her an die Traktoren kamen. 
„Es war eng, zu eng. Wir tra-
gen Verantwortung und das 
Risiko war zu hoch.“ Um die 
Sicherheit zu gewährleisten 
und den organisatorischen 
Aufwand realistisch stem-
men zu können, entschied 
sich das Team für eine neue 
Strecke über die Oberndorfer 
Straße, wo Sperrungen einfa-
cher zu koordinieren sind und 
die Stadt die Genehmigung 
schneller erteilen konnte.

Neu ist auch eine Pause am 
Geleitcafé. Rund 15 bis 30 Mi-
nuten werden die Traktoren 
dort verharren. Für eine klei-
ne Bewirtung ist gesorgt. „Uns 
wurden viele Steine in den 
Weg gelegt“, sagt Benner. „Al-
so haben wir uns auf das kon-
zentriert, was machbar ist.“ 
Aktuell haben sich 21 Schlep-
per verbindlich angemeldet, 
einige Traktorveteranen wol-
len ebenfalls dazukommen. 
Realistisch sind also 20 bis 30 
Fahrzeuge. 

Ein dringender Appell rich-
te sich an die Eltern: „Bitte 
sorgt dafür, dass eure Kinder 
nicht zu nah an die Traktoren 
kommen.“ Auch Erwachsene 
seien im letzten Jahr teils auf 
die Straße gelaufen. „Das ist 
unverantwortlich.“

Besuch der Kitas und 
Appell an Zuschauer
Der Aufwand für die Landwir-
te ist enorm: Die Vorbereitun-
gen und Planungen beginnen 
bereits im Sommer, unmit-
telbar vor der Lichterfahrt 
schmücken die Landwirte 
rund zwei bis drei Tage ihre 

Die Traktoren rollen wieder
Bunte Lichterfahrt am Freitag, dem 12. Dezember, auf neuer Strecke

Fahrzeuge und das auf eige-
ne Kosten. Auch der Besuch 
der Griesheimer Kitas stem-
men die Landwirte selbst. Am 
Vormittag des 12. Dezember 
rollen die weihnachtlichen 
Traktoren zu den Kindern. Sie 
bringen eine kleine Aufmerk-
samkeit vorbei und sorgen 
für leuchtende Kinderaugen. 
„Das ist jedes Mal wunder-
schön“, sagt Benner.

Ob die Tradition langfristig 
weitergeführt wird, lässt Ben-
ner offen: „Ich habe es jedes 
Jahr gerne angestoßen und 
organisiert, aber langsam ist 
es an der Zeit, dass dies je-
mand jüngeres übernimmt.“ 
Außerdem soll abgewartet 
werden, wie der neue Stre-
ckenverlauf angenommen 
wird. Doch für 2025 steht 
eines fest: Am 12. Dezember, 
um 18 Uhr, wird Griesheim 
wieder in buntem Traktor-
licht erstrahlen und viele 
Menschen für einen Moment 
aus dem Alltag holen. km

Am Freitag, dem 12. Dezember, fahren sie wieder: Die weih-
nachtlich dekorierten Traktoren der Griesheiemr Landwirte. 
Dieses Mal jedoch nicht über die Chaussee, sondern über die 
Groß-Gerauer- und die Oberndorfer Straße. jp-foto

Die Lichterfahrt beginnt dieses 
Jahr am Bauhof. Hier sammeln 
sich alle teilnehmenden Land-
wirte, bevor es über die Groß-
Gerauer-Straße mit einem Stop 
am Kreuz, weiter über ein klei-
nes Stück der Hintergasse in 
die Oberndorfer Straße geht. 
Am Kreisel löst sich die Parade 
schließlich auf. privat-grafik

Mit einem eindrucksvollen und emotionalen Chorkonzert begeisterten Vocalive unter der Leitung von Stephanie Miceli und der 
befreundete Chor Chornfeld aus Leipzig das Griesheimer Publikum. Der Kinder- und Jugendchor Vocal Spirits eröffnete den Abend 
und eroberte die Herzen des Publikums in Windeseile. km-fotos 

Ein Konzertabend, der mit 
leuchtenden Augen begann 
und mit Gänsehautmomen-
ten endete: Gleich drei Chöre 
standen am Samstagabend ge-
meinsam in der voll besetzten 
Hegelsberghalle auf der Büh-
ne: Der Griesheimer Erfolgs-
chor Vocalive unter der Lei-
tung von Stephanie Miceli, ihr 
Kinder- uns Jugendchor Vocal 
Spirits sowie der befreundete 
Leipziger Chor Chornfeld. Was 
das Publikum erlebte, war ein 
musikalisches Fest voller Ener-
gie, Professionalität und spür-
barer Verbundenheit. 

Nachwuchs begeistert 
das Konzertpublikum 
Den Anfang machten die Vo-
cal Spirits, der Kinder- und 
Jugendchor von Chorleiterin 
Stephanie Miceli. Sie baut seit 
Jahren nicht nur Vocalive auf, 
sondern auch diesen engagier-
ten Nachwuchs, der mit großer 
Freude und Selbstbewusstsein 
sang. Ebenso große Aufmerk-
samkeit erhielt die Kinder- 
und Jugendband, die erstmals 
live vor der Bühne spielte. Mit 
Keyboard, Schlagzeug, Bass 
und Gitarre sorgten die jungen 
Musiker für einen kraftvollen 
Sound, der die Auftritte der 
Vocal Spirits noch einmal be-
sonders aufwertete. Das Publi-
kum war vom ersten Moment 
an begeistert und spendete 
langen Applaus. „Wir müssen 
uns um unseren Nachwuchs 
überhaupt keine Sorgen ma-
chen“, ist sich Vocalive einig. 
Und damit haben sie recht. 
Die jungen Talente hatten die 
Herzen des Publikums von der 
ersten Sekunde an erobert.

Vocalive sorgt für
emotionale Momente
Anschließend übernahm Vo-
calive selbst die Bühne. Der 
bereits mehrfach prämierte 
Chor, für den Miceli längst 
über die Stadtgrenzen Gries-
heims bekannt und geschätzt 
ist. Ihre ruhige, klare Art, ihren 
Chor zu führen, und die sicht-
bare Freude am gemeinsamen 
Musizieren zogen sofort alle in 
den Bann. Neue Stücke wech-
selten sich mit bekannten Lie-
dern ab, und die Stimmen füll-
ten den gesamten Saal. 

Einig der Chormitglieder 
begleitet Miceli musikalisch 
bereits seit Kindesbeinen an. 
Ein Beweis nicht nur für Kon-
tinuität, sondern für das Talent 
der Chorleiterin, Menschen 
für die Musik zu begeistern. 
Mit dem Konzert der drei Chö-
re, einem musikbegeisterten 
Publikum und einer fesseln-
den Atmosphäre fühlte man 
sich wie in einem Schlaraffen-
land. Und das war auch das 
erste Stück des Vocalive-Sets. 
„Was uns das Lied sagen will: 
Wir können so viel Musik ge-

nießen und es ist immer genug 
für alle da“, stimmten die be-
zaubernden Moderatorinnen 
aus den Vocalive-Reihen Elia-
ne van Gunthen und Elke Erd-
weg das Publikum ein. Es folg-
ten emotionale, fröhliche und 
gedankenanregende Stücke. 

So wurde es bei „Teardrop“, 
im Original von der Band 
Massive Attack aus den 90ern 
erst etwas düster, bevor es der 
Chor bei „Secret Garden“ von 
der norwegischen Künstlerin 
Aurora wieder bunt und posi-
tiv werden ließ. Und in die-
sem Rhythmus ging es weiter. 
Everglow von Coldplay erzählt 
von beständigen Erinnerung 
an eine wichtige Person oder 
Beziehung, selbst nach deren 
Ende oder dem Verlust einen 
lieben Menschen. In Queen-
dom von Aurora werden alle 
dazu aufgerufen. Es geht da-
rum, eine Welt zu schaffen, 
in der sich alle Menschen 
akzeptiert und willkommen 
fühlen. Mit viel Rhythmus und 
dem Lied „Candyman“ ver-
abschiedeten sich Vocalive in 
die Pause. „Steffi, wie lange ist 
unsere Pause nochmal?, fragte 

„Es ist immer genug Musik für alle da“
Chorkonzert von Vocalive, Vocal Spirits und Chornfeld begeistert Publikum in der Hegelsberghalle  

die Moderatorin. „Fünf Minu-
ten. Wir wollen singen, singen, 
singen.“ Es waren dann doch 
30 Minuten, bevor es stimm-
gewaltig mit dem Gastchor 
Chornfeld aus Leipzig weiter 
ging. 

Chornfeld aus Leipzig: 
charmant und brillant
Die musikalische Verbindung 
zwischen Griesheim und 
Leipzig hat eine besondere 
Geschichte. Der frühere Vo-
calive-Sänger Martin Berelson 
war nach Leipzig gezogen und 
schloss sich dort Chornfeld 
an. Aus dieser Verbindung 
entstand eine Chorfreund-
schaft, die vor acht Jahren zum 
ersten gemeinsamen Konzert 
in Leipzig führte. Damals wur-
de versprochen: „Eines Tages 
kommen wir nach Griesheim.“ 
Nach vielen Verschiebungen 
und viel Geduld wurde die-
ses Versprechen nun endlich 
Wirklichkeit. Und das Publi-
kum war restlos begeistert.  

Als Vocalive und Kornfeld 
schließlich gemeinsam san-
gen, entstand ein kraftvoller, 
raumfüllender Klang, der das 
Publikum spürbar bewegte. 
Und am Ende schlossen sich 
auch die Vocal Spirits noch 
einmal an. Alle Chormitglie-
der stellten sich rund um das 
Publikum, sodass der letzte 
gemeinsame Song wie ein 
musikalischer Kreis die Zuhö-
rer umhüllte. Ein Moment vol-
ler Emotion und Nähe. Oder 
wie es Berelson sagte: „Vocali-
ve und Chornfeld passen ein-
fach optisch, menschlich und 
attraktivitätsmäßig gut zusam-
men. Es sind nämlich beides 
sehr sexy Chöre.“  km 

Der Kinder- und Jugendchor von Stephanie Miceli Vocal Spirits eröffnete den großen Konzertabend in der Hegelsberghalle. 

Die charmanten Moderatorinnen des Abends mit Chorsänger 
Martin Berelson, der früher bei Vocalive in Griesheim sang und 
heute bei Chornfeld in Leipzig. 
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Die Rope-Skipping-Gruppe 
TuS-Jumpers des TuS Gries-
heim hat bei den Hessischen 
Einzelmeisterschaften in Mel-
sungen einen beeindrucken-
den Wettkampftag hingelegt 
und darf sich über gleich drei 
Qualifikationen für die Deut-
schen Einzelmeisterschaften 
(DEM) und das Bundesfinale 
(BFE) freuen. Damit gelingt 
den jungen Springerinnen 
einmal mehr der Sprung auf 
die nationale Bühne. Die Freu-
de darüber war riesig, denn 
die offiziellen Punktzahlen 
wurden erst einige Tage später 
bekannt gegeben, berichten 
die Trainerinnen Daniela Mal-
leiro-Daum, Nathalie Kuczok 
und Miriam Hansen stolz.

Der Wettkampftag selbst 
hatte es in sich. Am Samstag, 
dem 8. November, starteten 
die Mädchen früh am Morgen 
Richtung Melsungen. Für viele 
ging es um 6 Uhr los und erst 
gegen 22 Uhr waren alle wie-
der zurück in Griesheim. Trotz 
der langen Anreise und eines 
intensiven Zeitplans blieb die 
Stimmung großartig, und der 

sportliche Erfolg gab den TuS 
Jumpers zusätzlich Rücken-
wind. Bei den Einzelmeister-
schaften mussten die Athle-
tinnen in drei Disziplinen an-
treten: 30-Sekunden-Speed, 
3-Minuten-Speed und einem 
75-Sekunden-Freestyle. In den 

Speed-Disziplinen geht es vor 
allem um Geschwindigkeit 
und Ausdauer, während beim 
Freestyle individuell zusam-
mengestellte Choreografien 
aus Sprüngen, Drehungen, 
Tricks und akrobatischen Ele-
menten gezeigt werden. Beim 
parallel ausgetragenen Hessi-
schen Double-Under-Cup ver-
suchen die Springerinnen, in 
30 Sekunden so viele Double 
Under wie möglich zu schaf-
fen, also Sprünge, bei denen 
das Seil zweimal pro Sprung 
unter den Füßen hindurchge-
führt wird. 

Besonders im Mittelpunkt 
standen die nationalen Qua-
lifikationen: Lina Kümpel 
schaffte erstmals den Sprung 
ins Overall fürs Bundesfinale 
und qualifizierte sich zusätz-
lich mit dem zweiten Platz im 
30-Sekunden-Double-Under 
fürs BFE und im 30-Sekunden-
Speed, wo sie erstmals die ma-
gische Marke von 80 Sprüngen 
schaffte, für die DEM. Charlot-
te Tobegen qualifizierte sich 
im 3-Minuten-Speed fürs Bun-
desfinale. Maija-Lena Böhnel 

sicherte sich gleich mehrere 
Tickets: fürs BFE in 30-Sekun-
den-Speed und 30-Sekunden-
Double-Under sowie für die 
Deutschen Meisterschaften 
im 3-Minuten-Speed, wo die 
beeindruckende 378 Sprünge  
zeigte.

Das gute Griesheimer Er-
gebnis komplettierten: Liv 
Tobegen (10./Overall), Silja 
Mayer (18./Double-Under), 
Marie Cappai (14./Double-
Under), Liv Tobegen (23./
Double-Under) und Isabella 
Cappai (30/Double-Under).

Für die Springerinnen geht 
es nun in eine Wettkampfpau-
se, bevor im März die Deut-
schen Meisterschaften und 
das Bundesfinale anstehen. Im 
Trainerteam wird aber bereits 
jetzt für die nächste Saison 
geplant, wo sie erstmals im 
Mannschaftswettkampf an-
treten wollen. Doch zunächst 
steht die Turngala der TuS-
Turnabteilung am 13. Dezem-
ber auf dem Plan, bei der sich 
die TuS-Jumpers gemeinsam 
mit der ganzen Abteilung prä-
sentieren werden. km

Qualifikation für Bundeswettkämpfe 
Rope Skipping beim TuS: Springerinnen bei Hessischen Meisterschaften in Melsungen erfolgreich 

Lina Kümpel schafft im Over-
all erstmals die Qualifikation 
für das Bundesfinale und si-
cherte sich als Zweitplatzierte 
außerdem einen Qualifika-
tionsplatz im 30-Sekunden-
Double-Under und in der Dis-
ziplin 30-Sekunden-Speed die 
Teilnahme an den Deutschen 
Meisterschaften. 

Mit beeindruckenden Leistungen bei den Hessischen Meisterschaften dürfen sich die Rope-Skipper des TuS Griesheim gleich über drei 
Qualifikationen für die Deutschen Einzelmeisterschaften (DEM) und das Bundesfinale (BFE) freuen. Unser Foto zeigt (v.l.n.r.) die 
Trainerinnen Daniela Malleiro-Daum und Nathalie Kuczok, die Springerinnen Silja Mayer, Charlotte Tobegen, Liv Tobegen, Marie 
Cappai, Insabella Cappai, Lina Kümpel, Maija-Lena Böhnel und Leni-Marie Böhnel sowie Trainerin Miriam Hansen. tus-fotos

Die Gerätturnerinnen des 
TuS Griesheim haben beim 
Hessischen Mannschafts-
landesfinale der Pflichtstu-
fen P5/P6 (Altersklasse 13 
Jahre und jünger) in Hanau 
einen hervorragenden zwei-
ten Platz belegt. Mit insge-
samt 175,00 Punkten über-
zeugte das junge Team mit 
starken, sauberen Übungen 
und bemerkenswerter Ner-
venstärke. Ein toller Erfolg 
für die Mannschaft, die sich 
ihre Teilnahme an den Lan-
deswettkämpfen über die 
Gaumeisterschaften und den 
Regionalentscheid erturnen 
musste. „Es war ein langer 
Weg bis hier her. Die Mädels 
haben sich den Hessischen 
Vizemeistertitel wirklich sehr 
verdient“, so das Trainerin-
nentrio Kerstin Maes, Jasmin 
Hoffmann und Johanna Bör-
ner.

Besonders hervorzuheben 
ist die jüngste im Team Melina 
Heyse, die mit 58,55 Punkten 
zu den stärksten Mehrkämp-
ferinnen des gesamten Wett-
kampfes gehörte. Ihre beein-
druckenden 15,15 Punkte am 
Sprung war eine der besten 
Sprungwertungen im gesam-
ten Teilnehmerfeld. Auch 
am Stufenbarren (14,85) und 

am Balken (14,90) zeigte die 
Griesheimerin bemerkens-
werte Stabilität. Neben Heise 
zeigten auch Liara Schmidt, 
Aiyana Bender, Eva Schaffner 
und Yuna Schweizer starke 
Leistungen an den Geräten 
und trugen mit ihren Wer-
tungen entscheidend zum 
Teamerfolg bei. Besonders 
am Boden (Teamwertung: 
44,20 Punkte) und am Barren 
(43,45 Punkte) setzte der TuS 
Griesheim Akzente und zeig-
te, dass die Mannschaft in 
der Breite hervorragend auf-
gestellt ist.

Mit diesem Ergebnis be-
stätigen die Turnerinnen des 
TuS Griesheim ihre starke 
Nachwuchsarbeit und macht 
Lust auf die kommenden 
Wettkämpfe, die mit den 
Gau-Einzelmeisterschaften 
im März starten werden. Den 
großen Saisonabschluss für 
die Wettkampfturnerinnen 
bildet die Turngala am 13. 
Dezember, wo sie das Pu-
blikum mit allen anderen 
Gruppen der TuS-Turnab-
teilung auf eine sportliche 
und akrobatische Reise in die 
Fernsehwelt entführen wer-
den. Die Turngala unter dem 
Motto „Primetime“ ist bereits 
ausverkauft. km

Silber beim Hessischen Landesfinale  
Turnen beim TuS: Im Team erfolgreich – Zweiter Platz für Turnerinnen in den Pflichtstufen P5/P6

Bei den Hessischen Mannschafts-Finalwettkämpfen in Hanau si-
cherten sich die Turnerinnen des TuS Griesheim den Vizemeister-
titel (v.l.n.r.): Yuna Schweizer, Eva Schaffner, Melina Heise, Aiya-
na Bende rund Liara Schmidt. Begleitet und unterstützt wurden 
die von ihren Trainingskolleginnen (hinten, v.l.) Tilda Humme-
rich, Mia Weitzel und Mara Finkenzeller. km-foto

Nein, geschneit hat es nicht – 
trotzdem konnten vier Spiele 
nicht ausgetragen werden. Es 
lag am strengen Frost in der 
Nacht zum Samstag. Sowohl 
in Griesheim (B2, C3 und D1), 
als auch in Groß-Umstadt 
(C2) war es zu rutschig auf den 
Kunstrasenplätzen. Dagegen 
konnten E1 und E4 spielen 
– beide Spiele endeten mit 
Kantersiegen für den SCV. Die 
Situation bei A1 und B1 bleibt 
nach zwei Niederlagen weiter-
hin kritisch.

A-Junioren:
Leider hat es bei den A1-Ju-
nioren nicht zu einem Sieg 
gegen die Spielvereinigung 
Neu-Isenburg gereicht. Die 
1:2-Niederlage war schon 
das fünft Spiel in Folge ohne 
Punktgewinn. Die Lage im 
Abstiegskampf verschärft sich 
weiter. Man ist nun nur noch 
Zweitletzter, der Abstand auf 
einen Nichtabstiegsplatz be-
trägt aber nur drei Zähler. Im 
Spiel zeigten die aktuell form-
starken Gäste wie es mit dem 
Toreschießen geht. Nach einer 
Viertelstunde hatten sie zwei-
mal getroffen. Die Viktoria 
kam danach besser ins Spiel, 
ließ aber etliche gute Torchan-
cen aus. Der Anschluss zum 
1:2 etwa fünf Minuten vor dem 
Spielende war verdient – zu 
mehr reichte es nicht. 

Eine klare Sache war der 
6:1-Sieg der A2-Junioren 
gegen die A1 von Germania 
Ober-Roden. Der Schlüssel 
zum hohen Sieg lag in drei To-

ren binnen drei Minuten kurz 
nach der Pause. Das traf den 
Gast ins Mark, wobei der SCV 
in der ersten Hälfte schon ein 
Tor vorgelegt hatte. Zwar kam 
die Germania noch zum An-
schlusstreffer, doch hatte das 
keinen Einfluss auf den Vikto-
ria-Erfolg, denn der SCV legte 
danach noch zwei Bunden 
nach. Mit dem Sieg hat man 
die Ober-Röder in der Tabelle 
überholt.

B-Junioren:
Von einem Untergang berich-
tete der neue B1-Trainer sei-
ner Jungs bei der SKG Rodgau. 
Wenn man mit 1:5 verliert, ist 
diese Aussage sicherlich dras-
tisch, gibt aber die mangel-
hafte Einstellung der Viktoria 
wieder. 0:3 beim Seitenwech-
sel, 0:5 nach etwas über einer 
Stunde – die Gegenwehr der 
Viktoria war, linde gesagt, be-
scheiden. Den Ehrentreffer 
ließen die Rodgauer der Vikto-
ria am Ende noch zu. Die Vik-
toria bleibt auf dem ersten Ab-
stiegsplatz hängen – die Lücke 
zum rettenden Ufer beträgt 
schon sechs Punkte. 

Auf dem Kunstrasen des SV 
St. Stephan konnte die Kreisli-
gapartie der beiden B2-Teams 
nicht stattfinden. Das Spiel 
wurde wegen des gefrorenen 
Platzes abgesagt.

C-Junioren:
Die C1-Junioren knöpften der 
Spvgg. Oberrad einen Punkt 
ab. Der Favorit aus Frankfurt 
musste sich am Ende mit ei-
nem 2:2 zufrieden geben. Für 

Spielabsagen und Kantersiege
die Gäste sicherlich zu wenig, 
für den SCV ein Punkt, der 
nicht unbedingt eingeplant 
war, dafür umso mehr Wert ist. 
Zweimal kämpfte sich die Vik-
toria nach Rückstand zurück 
und verdienten sich das Re-
mis danke einer kämpferisch 
guten Leistung. 

Die C2-Junioren konnten 
beim JFV Groß-Umstadt ihr 
geplantes Spiel nicht austra-
gen. Der Platz war nicht un-
fallfrei bespielbar. Ärgerlich 
war der Zeitpunkt der Absage 
– erst fünf Minuten vor dem 
Anpfiff wurde der Spielausfall 
entschieden. Bei der C3 kam 
die Absage nicht auf die letzte 
Sekunde. Sowohl der Schieds-
richter, als auch der Gegner, 
RW Darmstadt II, stimmten 
frühzeitig zu, dass dieses Spiel 
nicht stattfinden konnte.

D-Junioren:
Die D1 des VfL Michelstadt 
gab am Sonntagmorgen 
bekannt, keine spielfähige 
Mannschaft stellen zu kön-
nen. Das Spiel gegen die D1 
des Sportclubs fiel dement-
sprechend aus. Wie die Partie 
gewertet wird, liegt nun in den 
Händen der Klassenleitung.

E-Junioren:
Bei den E-Schülern waren nur 
die E1- und die E4-Junioren 
am Ball. Es gab Tore satt gegen 
die FTG Pfungstadt (20:0) und 
gegen den TSV Pfungstadt III 
(15:5). Die Ergebnisse spre-
chen für sich – jeder weitere 
Kommentar ist überflüssig. rgr

VIKTORIA-FUSSBALL-JUNIOREN

E-Junioren:
Bei winterlichen Temperatu-
ren empfing die E2 des TuS 
Griesheim den Tabellenfüh-
rer aus Gräfenhausen, wobei 
sich von Beginn an ein in-
tensiv geführtes Spitzenspiel 
entwickelte. In einer ausge-
glichenen Anfangsphase er-
arbeiteten sich beide Teams 
vielversprechende Gelegen-
heiten, doch Griesheim nutz-
te eine davon konsequent und 
ging mit 1:0 in Führung. Mit 
diesem knappen, aber ver-
dienten Vorsprung wurde die 
Halbzeitpause erreicht. Nach 
dem Seitenwechsel gelang 

der SKG Gräfenhausen durch 
einen unzureichend vertei-
digten Eckball der Ausgleich. 
Der TuS zeigte sich jedoch 
unbeeindruckt und über-
nahm erneut die Initiative. 
Die erneute Führung zum 2:1 
resultierte aus konsequentem 
Nachsetzen. Ein hoher Ball 
führte später zu einem un-
glücklichen Gegentreffer: Die 
tief stehende Sonne erschwer-
te die Einschätzung der Situ-
ation, sodass Gräfenhausen 
erneut zum 2:2 ausgleichen 
konnte. Griesheim bewies 
jedoch erneut große Moral. 
Trotz einer strittigen Szene, 

E-Junioren gewinnen gegen Tabellenführer
bei der ein vermeintlicher 
Führungstreffer aufgrund 
eines angeblichen Fouls ab-
erkannt wurde – aus Sicht der 
Trainer ein regulärer, hart ge-
führter Zweikampf – blieb die 
Mannschaft fokussiert.

In einer dramatischen 
Schlussphase demonstrierte 
der TuS unglaublichen Wil-
len und erzielte kurz vor dem 
Abpfiff den viel umjubelten 
3:2-Siegtreffer. Dies war eine 
beeindruckend kämpferische 
und mental starke Teamleis-
tung, bei der jeder Spieler 
maßgeblich zum Erfolg bei-
getragen hat. sa

TUS-FUSSBALL-JUNIOREN

SPORT FAMILIENANZEIGEN

Wir trauern um unser Gründungs- und Ehrenmitglied

Erika Massing
Viele Jahrzehnte hat Erika mit ihrem geliebten Akkordeon gemeinsam 
mit uns im Orchester musiziert, und sie hat mit ihrem großen 
Engagement unser Vereinsleben bereichert.

Wir behalten Erika in dankbarer und lebendiger 
Erinnerung. Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Akkordeon-Orchester 1949 Griesheim e.V.
Der Vorstand

mit uns im Orchester musiziert, und sie hat mit ihrem großen 

Familienanzeigen gehören in den Griesheimer Anzeiger

SVS-FUSSBALL-JUNIOREN

U19-Junioren: 
Am Samstagmorgen stand für 
die F1 das erste Hallenturnier 
der Wintersaison an. Der Ein-
ladung des VfR Kesselstadt 
folgte der SVS gern und trat mit 
einem Team beim VfR-Cup an. 
Nach einer souveränen Vor-
runde mit vier Siegen aus vier 
Spielen und 11:0 Toren zog der 
SVS als klarer Gruppensieger 
ins Halbfinale ein. Dort setz-
ten die Kleeblätter ihre starke 
Leistung fort und zogen mit 
einem verdienten 4:0 ins Finale 

F1 sichert sich den Turniersieg ohne Gegentor
ein. Im Endspiel gegen den SC 
Opel Rüsselsheim entwickelte 
sich ein packendes Duell, in 
dem der Siegtreffer trotz zahl-
reicher Chancen nicht fallen 
wollte. Im Siebenmeterschie-
ßen zeigte die Mannschaft 
starke Nerven und sicherte 
sich ohne ein einziges Gegen-
tor den Turniersieg.

Griesheim gegen Gries-
heim – so lautete die Aufgabe 
am vergangenen Samstag für 
die F2 des SVS. Zu Gast bei der 
DJK Griesheim am Frankfurter 

Rebstock standen insgesamt 
fünf Spiele gegen die Gastgeber 
auf dem Programm. Die Jungs 
wechselten munter die Positio-
nen, um verschiedene Abläufe 
und Kombinationen zu üben. 
Tore wurden – und davon gab 
es einige – bewusst nicht mit-
gezählt. Im Mittelpunkt stan-
den Zusammenspiel, Technik 
und vor allem der Spaß. Die 
eisigen Temperaturen um den 
Gefrierpunkt konnten daran 
nichts ändern. cf

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice
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KFZ-Markt

VA L E N T I N A
K O S M E T I K

GESICHTSBEHANDLUNGEN

HAARENTFERNUNG

PEDIKÜRE

MICROBLADING 

WIMPERNVERLÄNGERUNG

V A L E N T I N A  T E R Z I S

Wiesenstraße 8
64347 Griesheim

Mobil: 0157/87509877
info@valentina-kosmetik.com

WIMPERN-
VERLÄNGERUNG

STATT 105,- €
JETZT 89,- €

Wir suchen ab sofort  

Zeitungsausträger,

unbefristet auf Minijob - 

Basis, die bereit sind, 

zuverlässig den 

Griesheimer Anzeiger 

zu verteilen. 

DER GRIESEMER SUCHT

BRINGER
GUTER NACHRICHTEN

Es geht so schnell wie möglich los!

  Dienstag und Freitag nachmittags ab ca. 16 Uhr 

(ca. 2 Stunden pro Woche)

  Der Verteilbezirk umfasst ca. 110 Zeitungen 

und befi ndet sich im Industriegebiet Kirschberg.

  Zeitungen werden Ihnen angeliefert.

Monatsverdienst ca. 165,00 €

Wir freuen uns auf Ihren Anruf:

Susanne Kahdemann

PLEGGE Medien Verlag GmbH

Telefon 0 62 58 / 93 36 - 15

abo@plegge-medien.de

Griesheimer Anzeiger

Heinz-Günter Allers – Karl-Heinrich Bassenauer – Franz „Bobby“ Beck –

Alexander Becker – Peter Becker – Jean Bernard – Ferdinand Binot – Martin Birli –

Giovanni Bisceglia – Hans und Gitta Bischoff – Georg Bohl – Régis Bossu –

Kurt Breitenbach – Francis Bruch – Karl Heinz Büdenbender – Dr. Heinz Czaia –

Irmgard Diefenbach – Philipp Dieter – Herrmann Donnig – Martin Ebli – Erwin Erb –

Antonio Fasoli – Hans Feigk – Karl Fieg – Klaus Forster – Paul Förster –

Peter Förster – Günter Friedrich – Georg Funk – Heinrich Funk – Heinrich Valen-

tin Funk – Friedel Gerhard – Hannelore Gerhard – Werner Gernand – Anita Gim-

bel-Mette – Kurt Göbel – Franz Grandke – Gustl Gromes – Friedel Groß – Dr. Carl 

Habicht – Jochen Hahn – Hans Hantrop – Konrad Happel – Alexander Helfmann – 

René Hellmich – Heinz Hering – Helmut Herz – Ria Herz – Werner Hessemer –

Günter Hofmann – Karl-Heinz Hofmann – Otto Hofmann – Wilhelm Hofmann – Wil-

ly Hofmann – Helmut Höhl – Kurt Höhl – Werner Hoppstock – Hans-Peter Hörr –

Heinrich Humber – Günther Jacob – Dr. Theo Jülich – Peter Kahl – Hans Karl –

Klara Karl – Horst Keller – Peter Keller – Walter Keller – Bertfried Klanitz –

Helmut Kleinböhl – Dr. Erhardt Klemens – Karl Knapp – Gerd Knobloch – Si-

gurd Koch – Hellmut Kohl – Heinrich Köhler – Konrad Kolb – Willi König – Eli-

sabeth Kraft – Edith Kreischer – Edmund Krix – Friedrich Kühn – Gerhard 

Kumpf – Manfred Kumpf – Hans-Reiner Kunz – Kätha Kurz – Prof. Dr. Gerd 

Lautner – Norbert Leber – Hans Lenhardt – Ellen Limberg – Andreas Loring –

Peter Löw – Georg Martin – Hans-Dietrich zur Megede – Günther Mendel – Au-

gust Merker – Heini Merker – Heinz Merker – Peter Merker – Rüdiger Mey –

Prof. Bernhard Meyer – Stephanie Miceli – Eva Milde – Gottfried Milde – Fran-

cisco Molina – Erich Müller – Ernst Müller – Karl Müller – Karl Georg Mül-

ler – Otto Müller – Gerhard Münch – Gisela Münch – Brunhilde Muthmann –

Bernhard Nold – Friedel Nothnagel – Wilhelm Nothnagel – Klemens Otte –

Paul Pertschy – Albert Petzold – Dr. Hans Pribnow – Konrad Rampelt – 

Karl Reinheimer – Fritz Reinholz – Siegbert Rheinländer – Helmut Rieger –

Harald Riess – Prof. Adolf Rogler – Burgl Rogler – Elisabeth Rohde – Ludwig 

Rotenberger – Magda-Lena Rückert – Hermann Ruf – Otto Ruths – Dr. Heinz 

Schäfer – Johann Walter Scharf – Emma Schaub – K.-H. (Theo) Schecker –

Werner Schecker – Johann Schmalz – Kurt-Dieter Schrauth – Gerhard 

Schreiner  – Adam Schultz – Heinrich Schupp – Jürgen Schupp – Wilfried 

Schupp – Heinrich Simmermacher – Josef Singiridis – Andreas Sonder-

geld – Dr. Karl Stephan – Karl-Heinz Spuck – Franz Swetec – Axel Weimer –

Karl Weingärtner – Kätha Wicht – Peter Wicht – Josef Willi – Rudolf Wolf – 

Erhardt Zachertz – Fritz Zelta

Heinz-Günter Allers –

Alexander Becker –
Giovanni Bisceglia –
Kurt Breitenbach –
Irmgard Diefenbach – 

Antonio Fasoli –
Peter Förster –
tin Funk –
bel-Mette – 
Habicht –
René Hellmich –
Günter Hofmann –
ly Hofmann – 
Heinrich Humber –
Klara Karl – Horst Keller – Peter Keller – 

Helmut Kleinböhl –
gurd Koch
sabeth Kraft –
Kumpf – 
Lautner –
Peter Löw – 
gust Merker
Prof. Bernhard Meyer –

cisco Molina –
ler – Otto Müller –
Bernhard Nold –
Paul Pertschy
Karl Reinheimer – 
Harald Riess –
Rotenberger –
Schäfer
Werner Schecker –
Schreiner  –
Schupp –
geld –
Karl Weingärtner – 
Erhardt Zachertz –

Begegnungen
Griesheimer Portraits von A bis Z

Wolfgang Bassenauer
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Erhältlich in der 

Wiesenstraße 8, 

64347 Griesheim 
Über 150 Portraits € 48,00 
auf rund 270 Seiten inkl. MwSt.

Das ideale 

Geschenk zu

Weihnachten!
Griesheimer Anzeiger
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am Sonntag, 30. November,
(1. Advent) von 10 bis 18 Uhr,
in der Wagenhalle Griesheim.
Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Nachmittags kommt der Nikolaus!
Veranstalterin: Arbeitsgemeinschaft sozialdemokratischer Frauen (AsF)

Friedrich-Ebert-Straße 24
64560 Riedstadt-Crumstadt
Telefon: 06158/99090 
www.baustoff-kramer.de

Wir sind für Sie da
Mo.- Fr. 7.30 - 17.00 Uhr
Sa. 7.30 - 12.30 Uhr

BAUTROCKNUNGBAUTROCKNUNG
Fa. Peter Kindermann

Schneppenhäuser Str. 49 · 64331 Weiterstadt

Ihr starker Partner,
wenn es um Austrocknungen geht

24-STUNDEN-SERVICE� 0 61 50 / 5 27 36

�
�
�
�
�
�

� Austrocknung nach Wasserschaden
� Estrich-Dämmschicht-Trocknung
� Neu- und Altbau-Trocknung
� Leckortung/Infrarot-Thermografie
� Sofortmaßnahmen
� Schadenanalyse/Feuchtmessungen

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Waurig GmbH - An der Gehrengasse 85 - 64319 Pfungstadt
Mo-Fr.   8:30-18:00 Uhr und Sa: 8:30-14:00 Uhr
Im Dezember sind wir samstags bis 16:30 Uhr für dich da

ERLEBE DEINE ITALIENISCHE 
GENUSSWELT IN PFUNGSTADT

FESTLICHE 
GESCHENKIDEEN
Bei uns findet ihr eine große  
Auswahl an italienischen Fein-
kostspezialitäten, mit denen ihr 
zu Weihnachten euren Liebsten 
eine ganz besondere Freude  
bereiten könnt. Ob ein
klassischer Panettone, ein 
liebevoll zusammengestellter 
Geschenkkorb mit erlesenen  
Delikatessen oder eine edle 
Flasche Wein oder Grappa, hier 
findet ihr Geschenke, die von 
Herzen kommen und 
italienischen Genuss versprechen!

Jeden Freitag und Samstag  
erwarten euch außerdem 
italienische Spezialitäten zum 
Verkosten.

Besser leben – mit Ihrer Lokalzeitung! Griesheimer Anzeiger

Jetzt Ihre Anzeige buchen: plegge-medien.de/anzeigenbuchung

Kleinanzeigen 
gehören in den 

Griesheimer Anzeiger




